TRUC DE KEZZEK

„Truc de Kezzek“ ist ein neues Ensemble um den niederländischen in Paris lebenden Komponisten und Saxofonisten Peter Massink.

Das Ziel dieses Ensemble ist es, die zwei wichtigsten musikalischen Entwickelungen am Anfang des 20 Jahrhunderts, mittels neuer Kompositionen von Massink, auf natürliche Weise zusammenwachsen zu lassen.

Es handelt sich dabei um die Zwölftonkompositionstechnik nach Arnold Schönberg und die Tonzellspiegelungstechnik von Bela Bartok einerseits, und die Rhythmischen-, Improvisations- und Artikulations- Errungenschaften des frühen Jazz (Louis Armstrong, Duke Ellington und Jelly Roll Morton) anderseits.

Ein unübliches Konzept, dass unübliche Tonalität mit differenzierter Rhythmik zu einer neuen Klangästhetik verbindet, wobei Komponiertes und Improvisiertes fliesend in einander übergehen.
Peter Massink                 Tenor/Sopransaxofon, Bassklarinette, Flöte

Barney Girlinger             Trompete, Flügelhorn

Ali Angerer                      Tuba

Ewald Zach                      Drums, Percussion

Die Premiere von „Truc de Kezzek“ am Inntöne Festival 2007  in Österreich würde gleichzeitig vom WDR und ÖRF aufgenommen und LIVE ausgestrahlt in eine Sendung zusammen mit das Konzert von Athony Braxton am Moers Festival.

Im Frühling 2008 wird die erste CD von „Truc de Kezzek“ mit dem Titel „It takes a tough man…to cook a tender chicken“ auf das PAO-Label erscheinen.
